VERIFICA OTTOBRE – TEDESCO – 3 
Possessivpronomen

1. Heute gehe ich zu Andreas, ich will SEINER Schwester zum Geburtstag gratulieren! 2. Ist das IHR Sohn, Frau Kipp? 3. Das ist Markus und das hier ist SEINE Schwester Heike. 4. Das sind Paola und Alessandro: IHRE Mutter kommt aus Savona. 5. Anton, ich will DEINEM Bruder für die Hilfe danken. Wann ist er zu Hause? 6. Hallo Petra und Kristina, ist das EUER Haus?  Nein, es ist das Haus von Michael. 7. Maria und Petra sagen: „Wir kaufen immer UNSERE Klamotten in der Boutique Max“. 8. Thomas, Heinrich, EURE Gläser sind dort links auf dem Tisch. 9. „Marianne, wo ist mein Pullover?“. „Aber Alexander, ich weiß es nicht, ich habe DEINEN Pullover nicht!“. 10. „Ich habe heute Sabine getroffen!“. „Wirklich? Wie geht es IHREM Mann? Ich weiß, dass er krank war.“ „Ach, er ist jetzt wieder gesund!“. 11.Michaela ist angekommen, IHR Bruder kommt später. 12. Paola ist müde, weil IHRE Reise lang war. 13. Der Schuldirektor kommt ins Klassenzimmer: die Schüler grüßen IHN (N.B.: QUESTO E’ PRONOME PERSONALE!) 14. Ich finde diese CD sehr entspannend: SIE gefällt MIR sehr gut. (TUTTI E DUE PRON. PERS.) 15. Hallo, Erich! Ich gebe morgen eine Party und möchte DICH (PRON. PERSON.) einladen. Kommst du?

Modalverben

1. DARF ich den Pullover da sehen, bitte? 2. Das Schwimmbad ist geschlossen, wir KÖNNEN nicht schwimmen gehen. 3. Paola, Heike, KÖNNT ihr mir bitte helfen? (ALTRE FORME ERANO ACCETTABILI; MA NON TUTTE)

Artikel (ein, eine, einen)

1. Ich brauche EINE Flasche Wasser. 2. Ich möchte EINEN Kaffee und EIN Glas Wasser. 3. Ich möchte EINEN Taschenrechner kaufen. 4. Ich lese jeden Monat EIN Buch. 5. Ich nehme EIN Wiener Schnitzel mit Pommes Frites. 6. Am Marktplatz ist EIN (NOMINATIVO) Blumenladen. 7. Paola kauft in der Boutique EINEN Rock. 8. Paola kauft EINE Briefmarke zu 0,80 €. 9. Ich brauche EINEN Pullover. 10. Markus kauft im Geschäft EIN Hemd für sich.

Personalpronomen (attenzione a non perdere il filo e ad inserire tutti i pronomi mancanti nella sequenza corretta)

Tante Anita aus Wien kommt zu Besuch. SIE hat für die ganze Familie Geschenke gekauft. Ihr Auto ist voll von Taschen und Paketen. Die Kinder helfen IHR und bringen alles ins Haus. Der kleine Georg ist neugierig und fragt: Hast DU etwas für UNS? Tante Anita lacht und antwortet: „Aber natürlich! Lieber Georg, DIR habe ich eine Schachtel Lego gekauft. DU spielst doch gern damit, oder?“. 

„Ja“ – sagt Georg – „aber auch Luise spielt gern mit Lego. Hast DU auch etwas für SIE gekauft?“.  

„Natürlich!“ – sagt Tante Anita. IHR schenke ich eine Puppe. Komm Luise, dieses Päckchen ist für DICH !“

„Oh, wie schön! ICH danke DIR Tante Anita! Und was bekommt Vati?“

„Für IHN habe ICH eine Flasche Wein gekauft. Und natürlich gibt es auch etwas für Mutti!  IHR schenke ich eine Kaffeemaschine!“

„Bekommen auch Opa und Oma etwas?“

„Klar! IHNEN schenke ich eine Flasche Rum und eine CD mit Walzern von Strauss. Und die Sachertorte ist für UNS alle! Wir essen SIE zusammen am Sonntag!“.

Wie viel, wo, um wie viel Uhr, wie oft, wohin, wie, wie lange, wie spät, wann, wer, woher, was, warum?

1. WER ist das Mädchen hier? 2. WIE alt ist Karola? 3. WAS kauft Paola? Einen Füller. 4. WO ist die Kondensmilch? Da oben links. 6. WAS machst du dann? 7. WIE heißt burro auf Deusch? 8. WIE VIEL Zeit haben wir noch? 9. WOHIN geht Paola? Zum Marktplatz. 10. WOHER ist deine Mutter? Aus Savona. 11. WARUM kommst du nicht? 12. WANN kommt Alexander? Später. 13. WIE OFT spielst du Tennis in der Woche? 14. UM WIE VIEL UHR fängt die Schule bei dir an? Um 7:55.  15. WIE SPÄT ist es? Es ist 13 Uhr. 16. WIE LANGE bleibst du in der Schule? Von 8 bis 13.

Bilde Sätze!

1. Müssen, gehen, Markus, Stadt MARKUS MUSS IN DIE STADT GEHEN 2. Wollen, kaufen, er, Geschenke ER WILL GESCHENKE (PLUR) KAUFEN 3. Wollen, besuchen, morgen, Sie, Ihr Freund, Berlin? WOLLEN SIE MORGEN IHREN FREUND IN BERLIN BESUCHEN? 4. Können, besichtigen, ihr, das Schloss? KÖNNT IHR DAS SCHLOSS BESICHTIGEN? 5. Können, schlafen, Michaela, heute Nacht, bei Elsa. MICHAELA KANN HEUTE NACHT BEI ELSA SCHLAFEN

Verben

1. (essen) Was ISST du zum Frühstück? 2. (sprechenSPRICHST du Deutsch? 3. (sehen) SIEHST du den Mann dort mit dem Regenschirm? Er ist mein Onkel. 4. (sprechen) kann ich Peter SPRECHEN

5. (sehen) SEHT ihr den Turm da in der Mitte? Er ist über 800 Jahre alt. 6. (nehmen) Zum Krankenhaus NIMMT Herr Kipp immer ein Taxi. 7. (mögen) MAGST du Cappuccino?  8. (mögen) MÖGT ihr Tomatensaft ? Nein, Tomatensaft trinken wir nicht so gern. 9. (fahren) Markus FÄHRT jetzt in die Stadt, er muss Geschenke kaufen. 10. (lesen) Mein Bruder LIEST immer abends bis in die Nacht. 

Imperativ

(kommen)

Paola, Heike, bitte KOMMT !  Jürgen, bitte KOMM hier sofort!   Frau Müller, KOMMEN SIE auch hierher! Es gibt eine Überraschung!

(essen)

Paola, Heike, ESST die Torte! Sie ist lecker! Jürgen, bitte ISS ein Stück Torte! Frau Müller, ESSEN SIE auch ein Stück! 

Weil-Sätze

Ich wandere gern....

1. weil ES SPAß MACHT (es / Spaß machen)  2. weil ES BILLIG UND GESUND IST (es / billig und gesund sein)     3. weil ICH IM FREIEN ESSEN KANN (ich / im Freien essen können)    

Nicht/kein/keine/keinen

1. Ich heiße NICHT Paola. 2. Ich gehe NICHT schlafen 3. ich bin NICHT müde. 4. meine Freundin trinkt KEINEN Kaffee 5. Die Schwester von Monika isst KEIN Ei, sie ist allergisch. 6. Heute essen wir NICHT zu Hause. 7. Mein Bruder trinkt KEIN Bier. 8. Meine Freundin will den Pullover NICHT anprobieren 9. Trinkst du Wein? Nein, ich trinke KEINEN Wein. 10. Ich habe KEINE Geschwister, ich bin Einzelkind.

Präpositionen

1. „Willst du allein nach Berlin?“ „Nein, ich fahre MIT Marion NACH Berlin!“ 2.Alle Züge nach Dortmund fahren UM 7:50 oder 14:30 ab.  3. Möchtest du Tee MIT Milch oder Zitrone? 4. AM Mittwoch ist Markttag. 5. IN Köln kann man den schönen Dom besichtigen. 6. Doktor Kipp muss heute den ganzen Tag IM Krankenhaus bleiben.  7. 

In, Zum, zur, in den, auf dem, im, in der, nach, in die, ins, zu, bei, ans, an die, an den, am, auf den

1. Komm, gehen wir ZUM/INS Schloss! Von dort kann man die Stadt sehen. 2. Heute Abend sind die Mädchen IM Gasthaus. 3. Ich fahre jedes Jahr NACH Deutschland 4. IN DER Apotheke kann man Aspirin kaufen. 5. Frankfurt liegt IN DER Mitte Deutschlands. 6. Gehen wir jetzt IN DIE Sankt-Johann-Schule, wir müssen uns dort mit unserer Clique treffen und dann zusammen auf die Party gehen. 7. „Wo kann man hier in Frankfurt tanzen und Leute kennen lernen?“ IN DER Disko Roxy!“. 8. Alle Kindersachen kaufen wir BEI „Rizzi“ 9.Wo kann ich eine Schwarzwälder Kirschtorte kaufen? Aber natürlich IN DER Konditorei „Trapp“! 10. Wenn du Fisch kaufen willst, kannst du IN DEN Supermarkt „Aldi“ gehen: da haben sie leckere Fische! 11. „Brauchst du Aspirin? Dann muss du IN DIE Apotheke gehen“. 12. Wollen wir morgen AN DEN Gardasee fahren? 13. Ich habe einen wunderschönen Urlaub IN San Teodoro verbracht. 14. Mein Bruder ist klein, er geht noch IN DIE Grundschule. 15. Heute Abend bleibst du ZU Hause! 16. Kommst du mit ZU Martina? Wir machen da Hausaufgaben zusammen 17. „Hans, wo bist du?“ „Mutti, ich bin hier BEI Bettina, wir machen Hausaufgaben zusammen!“ 18. Jeden Sommer fahre ich  mit meiner Familie INS Gebirge 19. „Wo kann man gute Maultauschen essen?“ „Geh INS Restaurant „Herzog Ulrich“, da schmecken sie prima!“  20. Entschuldigung, ich muss jetzt wirklich NACH Hause gehen. 21. Ich gehe im Sommer ANS Meer.  22. IM Blumengeschäft „Lieb“ verkaufen sie tolle Blumen. 23. Marie geht immer AN DIE Adria. 24. AM Titisee kann man baden und schwimmen. 25. Komm, gehen wir ZUM / AUF DEN Marktplatz: es gibt immer so viele schöne Stände AM / AUF DEM Platz!

Perfekt

1. (kommen) Gestern  IST Hans um 10 Uhr GEKOMMEN  2. (aufräumen) Mutti HAT das Zimmer AUFGERÄUMT 3. (vorbereiten) Veronika HAT ein gutes Essen VORBEREITET 4. (abholen) Um vier Uhr HAT Paola Matthias vom Kindergarten ABGEHOLT 5. (helfen) Helen HAT mir bei den Hausaufgaben GEHOLFEN  6. (erzählen) Oma HAT den Kindern ein schönes Märchen ERZÄHLT 7. (kaufen) Was HAST du für mich GEKAUFT? 8. (schlafen) Wir HABEN im Zug GESCHLAFEN 9. (fernsehen) Ich HABE gestern Abend bis 11 Uhr FERNGESEHEN 10. (sprechen) Markus HAT auf Deutsch zu schnell GESPROCHEN 11. (nehmen) Der Opa HAT seinen Hut GENOMMEN und er (weggehen) IST WEGGEGANGEN   12. (malen) Uwe HAT ein Poster GEMALT13. (arbeiten) Mein Bruder HAT im Dezember lange GEARBEITET 14. (trinken) Ich HABE heute zu viel Cola GETRUNKEN 15. (schließen) Sie HABEN/HAT die Tür GESCHLOSSEN und (gehen) sie SIND/IST ins Bett GEGANGEN

